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Diese Geräte sind zwar leiser als 

große Kettensägen, aber dennoch 

nicht geräuschlos. „Wir bitten daher 

die Anwohner: Wenn Sie verdächti-

ge Geräusche wahrnehmen oder et-

was bemerken, alarmieren Sie bitte 

die Polizei.“

Die bewusste und systematische 

Zerstörung sorgt nicht nur für Ver-

ärgerung, sondern auch für Unver-

den, müssen früher oder später ge-

fällt werden, weiß Birg. Sie ist sich 

sicher: „Der oder die Täter wussten 

sehr genau, was sie tun.“

 In der Thomas-Mann-Straße 

wurden zudem zwei Jungbäume 

vollständig abgesägt. In allen Fäl-

len wurde vermutlich ein akkube-

triebener Fuchsschwanz oder ein 

ähnliches Werkzeug verwendet. 

Vandalismus in Fellbach: Bereits im 

April wurden Sträucher und Bäume 

im Fellbacher Schulzentrum be-

schädigt. Nun wurden allein in den 

vergangenen zwei Wochen im Fell-

bacher Stadtgebiet sieben Bäume 

abgesägt beziehungsweise so tief 

eingesägt, dass sie über kurz oder 

lang absterben werden. Diese Zer-

störungswut verursacht nicht nur 

einen hohen finanziellen, sondern 

auch einen immensen ökologischen 

Schaden.

Am Wochenende vom 24. auf den 

25. Mai traf es zwei Bäume: Im 

Schulgarten des Friedrich-Schiller-

Gymnasiums wurde ein älterer 

Baum rundherum angesägt. In der 

Bühlstraße wurde zudem ein erst 

Anfang Mai frisch gepflanzter Feld-

ahorn inklusive Dreibock abgesägt 

und liegengelassen.

Noch größer wurde das Ausmaß 

der Zerstörung am vergangenen 

Wochenende. Zwischen dem 31. 

Mai und dem 1. Juni wurden weite-

re Gehölze beschädigt. „Auf dem 

Gelände der Zeppelinschule wur-

den gleich zwei Bäume mit Schnit-

ten in den Stamm so stark beschä-

digt, dass wir einen der beiden Bäu-

me aus Sicherheitsgründen sofort 

fällen lassen mussten“, erklärt Sol-

veig Birg vom Tiefbauamt. Auch die 

anderen Bäume, die angesägt wur-

ständnis und Fassungslosigkeit da-

rüber, was den oder die Täter zu sol-

chen sinnlosen Delikten veranlasst. 

„Diese blinde Zerstörungswut ist für 

uns unbegreiflich und absolut un-

verständlich“, betont Oberbürger-

meisterin Gabriele Zull. „Bäume 

sind lebende Organismen, die im 

urbanen Bereich wichtige Aufga-

ben erfül-len. Wer so etwas mutwil-

lig zerstört, schadet nicht nur der 

Natur, sondern allen Menschen, die 

hier leben.“ Die Stadtverwaltung 

setzt darauf, dass Hinweise aus der 

Bevölkerung helfen, den oder die 

Verantwortlichen endlich zur Re-

chenschaft zu ziehen. 

Mit der mutwilligen Beschädi-

gung der Bäume wird das positive 

Umfeld nachhaltig und unwieder-

bringlich zerstört, ergänzt Beatrix 

Pfotenhauer, Abteilungsleiterin für 

Grün-, Spiel-, Sportflächen und 

Friedhofswesen. „Wir werden jeden 

einzelnen Vorfall konsequent zur 

Anzeige bringen!“ Die entstande-

nen Schäden belaufen sich mittler-

weile bereits auf knapp 43.000 

Euro. Allein der Wert der beiden 

Altbäume beträgt 15.000 Euro.

Weitere Informationen: 

Zeugenhinweise nimmt das Poli-

zeirevier Fellbach unter der Telefon-

nummer 0711/57720 entgegen.
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Baumfrevel in Serie: Massive Sachbeschädigung in Fellbach
Zahlreiche Bäume und Sträucher in Schulnähe zerstört, gezielter Vandalismus mit hohen Folgekosten

Samt Dreibock wurde dieser frisch gepflanzte Feldahorn in der Bühlstraße vor zwei 

Wochen abgesägt  Foto:  Stadt Fellbach/Böwing

Wie kann Mobilität in Fellbach 

nachhaltig, sicher und zukunftsfä-

hig gestaltet werden? Mit dieser 

Frage und dem Themenkomplex 

beschäftigte sich Mitte Mai erstmals 

der neu gegründete Runde Tisch 

„Stadtmobilität“. Die Stadtverwal-

tung Fellbach setzt damit auf eine 

transparente und inklusive Stadt-

entwicklung, die die Bedürfnisse al-

ler Verkehrsteilnehmenden berück-

sichtigt.

Bürgermeisterin Beatrice Soltys 

betonte zum Auftakt die Bedeu-

tung des offenen Austauschs zwi-

schen Verwaltung, Politik, Fachleu-

ten und Bürgern. Im Fokus der Ver-

anstaltung stand die Erhöhung der 

Verkehrssicherheit und die konse-

quente Umsetzung der „Vision Ze-

ro“ – das Ziel, keine Toten oder 

Schwerverletzten im Straßenver-

kehr zu verzeichnen. Birgit Orner, 

Stabsstelle Radmobilität, stellte da-

zu Maßnahmen wie den Ausbau 

von Rad- und Fußwegen, die Ent-

wicklung eines Hauptradwegenet-

zes, sichere Schulwege und regel-

mäßige Verkehrsschauen vor.

Ein Fachvortrag von Dr. Lothar 

Bondzio, Vehrkehrsingenieur“, hob 

in seinem Fachvortrag die Vorteile 

von einstreifigen und Minikreisver-

kehren hervor: Sie bieten hohe Si-

cherheit für Fußgänger und Radfah-

rer durch weniger Konfliktpunkte 

und niedrigere Geschwindigkeiten. 

Für den Unfallschwerpunkt Bühl-

straße empfahl Bondzio, den Innen-

ring des Kreisverkehrs baulich anzu-

heben, um die Geschwindigkeit 

weiter zu senken.

Abschließend sammelten die Teil-

nehmenden Themen und Anregun-

gen für die nächste Sitzung im Ok-

tober diesen Jahres, darunter die 

Querung der Fahrradstraßen in der 

Stuttgarter Straße und die Radweg-

situation in der Fellbacher Straße.

Erster Dialog für sichere und nachhaltige Mobilität
Erster Runder Tisch „Stadtmobilität“ bringt Verwaltung, Experten und Fellbacher Bürger zusammen
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Ist Fellbach noch sicher?
Viele erschreckende Vorkommnis-

se der letz-

ten Wochen 

und Monate 

schaffen in 

der Bevölke-

rung ein un-

gutes Ge-

fühl. Ob 

Messeratta-

cken gegen einzelne Personen 

oder Angriffe auf Polizisten, 

Feuerwehrleute oder Rettungssa-

nitäter sind eine bedenkliche Ent-

wicklung.

Die Aussagen aus der großen Poli-

tik, dass Baden-Württemberg 

nach wie vor ein sicheres Bundes-

land ist helfen dem Einzelnen in 

einer bedrohlichen Situation recht 

wenig. Ist die Lage in Fellbach 

ganz anders (?) bestimmt nicht.

Die Auswirkungen dieser Entwick-

lungen sind auch bei uns spürbar 

und sichtbar. Jede Veranstaltung 

wird in Zukunft ein Sicherheits-

konzept brauchen d.h. ein forma-

ler Aufwand für den Veranstalter 

und ein Mehraufwand für die Ver-

waltung. Bei Veranstaltungen in 

einem eng begrenzten und abge-

schlossenen Bereich z.B. auf dem 

Guntram-Palm-Platz lässt sich 

manches umsetzen. Doch wie 

sieht es bei der geplanten 800 

Jahre Feier zur Gründung von 

Schmiden aus? Wenn möglicher-

weise große Teile des Ortszent-

rums mit einbezogen werden sol-

len muss dann an jeder Kreuzung 

ein Sicherheitsposten stehen?

Es besteht die große Gefahr, dass 

Vereine und Organisationen die 

heute notwendigen Sicherheits-

maßnahmen personell und finan-

ziell nicht mehr leisten können, 

die Folge wäre eine Verringerung 

des Angebots, die Vielfalt würde 

leiden. 

Wir wünschen uns, dass Stadtver-

waltung und feel GmbH als wich-

tiges Veranstaltungsunternehmen 

alles unternehmen, praxistaugli-

che und umsetzbare Lösungen 

anzubieten, um auch weiterhin 

eine Vielzahl unterschiedlicher 

Veranstaltungen der Bevölkerung 

anbieten zu können.

Jeder Bürger und jede Bürgerin 

sind aufgerufen wachsam zu sein, 

das brutale Fälle von Bäumen 

oder die Zerstörung von Pflanzen 

darf nicht zur Gewohnheit wer-

den.

Franz Plappert (CDU-Fraktion)

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Christiane Keuter ist begeistert von 

Fellbach. „Gemeinsame Aktionen, 

vielfältige Veranstaltungen und die 

gegenseitige Unterstützung gehö-

ren hier einfach dazu“, so die neue 

Inklusionsbeauftragte der Stadt 

Fellbach. Seit Mai ist die Sozial-

arbeiterin stellvertretende Leiterin 

im Amt für Soziales und Teilhabe, 

Inklusionsbeauftragte und An-

sprechpartnerin für bürgerschaftli-

ches Engagement bei der Stadt.

„Die ersten vier Wochen im Rat-

haus waren geprägt vom Kennen-

lernen und Kontakte knüpfen“, so 

Christiane Keuter. Als Sozialplane-

rin war sie vorher 20 Jahre beim 

Landratsamt Ludwigsburg tätig. 

Dort hat sie unter anderem Ange-

bote für Menschen mit Assistenzbe-

darf geplant und entwickelt. In 

Fellbach freut sie sich auf den di-

rekten Kontakt mit den Bürgern, 

auf die gemeinsame Arbeit in Pro-

jekten und auf die Teamarbeit im 

Rathaus. „Ehrenamt ist der Kit der 

Stadtgesellschaft, es schafft Ge-

meinsamkeit und Zusammenhalt“, 

ist Christiane Keuter überzeugt.

Christiane Keuter ist froh, dass sie 

auf bestehende Strukturen in ihrem 

Aufgabenbereich zurückgreifen 

kann, so beispielsweise auf die 

Arbeitsgruppe barrierefreies Fell-

bach. Insgesamt werde es darum 

gehen, Fäden wieder aufzunehmen 

aber auch neue Impulse zu setzen. 

„Barrierefreiheit ist nicht nur für 

eingeschränkte Personen notwen-
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Zusammenarbeiten und Netzwerke aufbauen
Inklusionsbeauftragte Christiane Keuter setzt auf den Austausch und das Miteinander

dig, sondern hilft allen“, stellt Chris-

tiane Keuter fest. Inklusion geht 

aber über die bauliche Barrierefrei-

heit hinaus. Letztlich geht es um die 

Frage: „Wie können alle Menschen 

gut in der Stadt Fellbach leben und 

‚teilnehmen‘. Daher ergänzen sich 

die beiden Tätigkeitsfelder Ehren-

amt und Inklusion“, so die in Rem-

seck wohnende Fachfrau. In beiden 

Bereichen gehe es um einen bun-

ten Mix an Themenfeldern und um 

Querschnittsaufgaben. Die direkte 

Zusammenarbeit mit engagierten 

Bürgern, die unmittelbaren Rück-

meldungen und die Ideen – all dies 

ist für Christiane Keuter „das Salz in 

der Suppe“. 

Sie wird sich in den kommenden 

Wochen weiter einarbeiten, die vie-

len ehrenamtlich Engagierten in 

Fellbach weiter kennenlernen und 

neue Formate für die Vernetzung 

konzipieren. „Ich bin froh, dass wir 

eine so erfahrene Fachfrau für diese 

Bereiche gewinnen konnten“, er-

klärt Oberbürgermeisterin Gabriele 

Zull.

Weitere Informationen:

Christiane Keuter ist Inklusions-

beauftrage und Ansprechpartnerin 

für bürgerschaftliches Engagement 

im Amt für Soziales und Teilhabe 

der Stadt Fellbach. Sie ist unter 

christiane.keuter@fellbach.de oder 

über 0711 5851 103 zu erreichen.

Christiane Keuter freut sich auf die Aufgaben. Foto:    Stadt Fellbach

Am 25. Juni um 19.30 Uhr findet in 

der Neuen Kelter, ein Vortrag über 

„den Hanf - die Nutz- und Heil-

pflanze mit Siglinde Frey statt. Kos-

ten: 5 Euro für den Vortrag bei den 

Landfrauen Fellbach.

Hanfpflanze



geplant sowie eine Umfrage unter 

den Marktbeschickern zur weiteren 

Optimierung vorgesehen.

Auch die 47. Fellbacher Fiesta 

International war erneut ein Publi-

kumsmagnet. Die verlängerten Be-

triebszeiten und ein vielfältiges 

Bühnenprogramm sorgten für gro-

ße Resonanz. Für 2025 ist das Inte-

resse der Vereine weiterhin hoch – 

neu dabei sind der Förderverein des 

TSV und das Forum International – 

und das Kinderprogramm soll aus-

gebaut werden.

Der 75. Fellbacher Herbst über-

zeugte erneut mit voller Standbele-

gung, großem Festumzug und Re-

kordteilnehmerzahl. Für dieses Jahr 

ist das Interesse der Marktbeschi-

cker ungebrochen. Es gibt einen 

neuen Betreiber für das Festzelt, 

und die Bewerbungsphase für den 

Festumzug läuft erfolgreich. „Die 

neue Standaufplanung und das 

Kinderprogramm wurden von 

Standbetreibern und Besuchern 

sehr positiv aufgenommen“, sagte 

Dietmann.

Die Kunsteisbahn und der erwei-

terte Märchenwald erfreuten sich 

ebenfalls großer Beliebtheit – vor 

allem auch Events wie die Eisdisco 

und zogen viele Besucher an. Die ta-

geweise Belegung der Weihnachts-

marktstände wurde positiv aufge-

nommen. Deshalb werden diese er-

folgreichen Konzepte in diesem 

Herbst und Winter wieder fortge-

führt. „Weiterhin arbeiten wir konti-

nuierlich an den Konzepten und de-

ren Optimierung, nehmen Anre-

gungen und Kritik auf und versu-

chen, diese bestmöglich umzuset-

zen“, betonte Dietmann.

Auch das wichtige Thema der all-

gemeinen Sicherheit, vor allem der 

Zufahrtsschutz, steht aktuell im Fo-

kus, so Dietmann. Andreas Möhl-

mann (SPD-Fraktion) und Jörg Schil-

ler (Die Stadtmacher-Fraktion) war 

dabei wichtig, dass die teilnehmen-

den Vereine und Beschicker da-

durch nicht zusätzlich belastet wer-

den sollen. Franz Plappert (CDU-

Fraktion) begrüßte, dass die Sicher-

heit im Fokus stehe, wies aber zu-

gleich auf den dadurch enstehen-

den wirtschaftlichen und personel-

len Mehraufwand hin.

Eine durchweg positive Bilanz für 

die Fellbacher Feste und Märkte im 

Jahr 2024 haben Andreas Diet-

mann, Technischer Leiter und Pro-

kurist der feel GmbH, und Max See-

ger, Leiter der Abteilung Feste und 

Märkte, im vergangenen Verwal-

tungsausschuss gezogen. 

Zugleich blickten sie mit zahlrei-

chen Neuerungen und bewährten 

Konzepten optimistisch auf das Ver-

anstaltungsjahr 2025.

„Wir haben in den letzten Jahren 

viel angepasst – das meiste davon 

hat sich als positiv herausgestellt“, 

erklärte Dietmann. Die Fellbacher 

Wochenmärkte konnten ihre At-

traktivität durch Aktionen wie die 

Schultüten- und Nikolausstrump-

faktion weiter steigern. 

Besonders erfreulich ist die Stabi-

lisierung des Schmidener Wochen-

markts mit neuen Beschickern. 

Stadträtin Beate Wörner (Grüne) 

hob bei diesem Thema die Wichtig-

keit der Wochenmärkte für die Fell-

bacher hervor. Für 2025 sind weite-

re Aktionen wie die Pflanzentausch-

börse und das Herbstkranzbinden 

Volles Programm in Fellbach: Feste und Märkte begeistern
Positive Resonanz, neue Aktionen und bewährte Konzepte prägen die Veranstaltungsplanung für 2025

Der Fellbacher Weihnachtsmarkt – immer ein Besuch wert. Foto:  Peter D. Hartung 

Netzes sind somit zwingend not-

wendig, damit man sich unterwegs 

nicht über das „schlechte Internet“ 

ärgert. 

Nun werden zusätzliche Breit-

bandantennen installiert und damit 

eine neue mobile Datenautobahn 

gebaut, um schnelles und stabiles 

Interner für unterwegs zu gewähr-

leisten.

Deshalb steht die Mobilfunksta-

tion in Fellbach Oeffingen während 

dieser Bauarbeiten nicht zur Verfü-

gung. So weit wie möglich wird der 

Mobilfunkverkehr umgeleitet. Al-

lerdings kann es im Zeitraum der 

Abschaltung dennoch zu Einschrän-

kungen kommen wie zum Beispiel 

einem schwächeren Netz bis hin zu 

gar keinem Empfang. 

Es gäbe aber keinen Grund zur 

Sorge: Handy-Notrufe an die 112 

seien weiterhin davon nicht betrof-

fen, heißt es von Vodafone. 

Auch der Standort wird weiterhin 

an die Rettungsleitstelle weiterge-

leitet. Somit können Rettungssani-

täter und Notärzte die Einsatzstelle 

immer noch leicht finden und man 

ist im Notfall auf der sicheren Seite.
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Glaube 

heißt: AN-

FANGEN

Vor kurzem 

ist mir ein Bi-

belvers (Jo-

hannes 

14,12) be-

gegnet, der 

mich seither nicht mehr loslässt. 

Jesus sagt: »Ich versichere euch: 

Wer an mich glaubt, wird die Din-

ge, die ich tue, auch tun; ja, er*sie 

wird sogar noch größere Dinge 

tun.«

Was für eine starke Aussage! 

Jesus traut den Menschen, die 

ihm vertrauen, Großes zu. 

Er sagt nicht: »Bleibt still und 

wartet ab«, sondern: 

»Ihr könnt das auch – ja, sogar 

mehr als ich.«

Wie kann das sein? Wie können 

wir Menschen so etwas wie Jesus 

tun – heilen, trösten, Hoffnung 

geben? Vielleicht, weil es nie nur 

um einzelne große Taten geht, 

sondern um viele kleine Schritte, 

die zusammen etwas Großes be-

wirken. 

Jesus hat Menschen gesehen, die 

andere übersehen haben. Er hat 
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Mauern überwunden, Hoffnung 

geschenkt, wo Verzweiflung war. 

Und er hat nie allein gehandelt, 

sondern im Vertrauen auf die 

Kraft Gottes – und gemeinsam mit 

anderen. 

Wenn wir heute füreinander da 

sind, wenn wir uns einsetzen für 

Gerechtigkeit, Frieden und ein gu-

tes Leben für alle – dann tun wir 

genau das: Wir leben Jesu Bot-

schaft weiter. 

In Kindergärten, auf Stationen im 

Krankenhaus, in Gesprächen unter 

Nachbar*innen, in der Politik, in 

Vereinen, in der Familie, im Alltag. 

Manchmal leise, fast unbemerkt – 

und doch stark.

Jesu Worte sind für mich eine Er-

mutigung: Du kannst mit deinem 

Glauben etwas bewegen. Viel-

leicht nicht allein die Welt retten 

– aber einen Unterschied machen. 

Für jemand anderen. Für deine 

Stadt. Für diese Zeit.

Glauben heißt: nicht aufgeben. 

An das Gute glauben. Und selber 

damit anfangen.

Lucia Rothwein – Frauenbund 

2.0 Fellbach-Schmiden-Oeffin-

gen

WORT ZUM SONNTAG

Unterwegs Musik hören, die aktuel-

len Nachrichten durchgehen, eine 

Serie anschauen oder in den sozial-

len Netzwerken aktiv sein – das al-

les ist für Millionen Menschen in-

zwischen tägliche Routine und ge-

hört einfach dazu.

Der rasch ansteigende mobile 

Datenverkehr auch im Rems-Murr-

Kreis ist der Anlass, weswegen  Vo-

dafone seit dem 2. Juni die Mobil-

funkstation in Fellbach Oeffingen 

derzeit ausbaut. Es kommt deshalb 

voraussichtlich bis zum 23. Juni, 18 

Uhr, zu Bauarbeiten, die nach Erle-

digung für besseren Empfang und 

Internetstabilität sorgen sollen.

Wie viele andere surfen auch die 

Fellbacher immer mehr im mobilen 

Internet – möge es aus beruflichen 

Gründen sein, um Social-Media-

Apps zu nutzen, oder Events aus 

Kultur und Sport im Live-Stream 

mitzuerleben. Dies erfordert den 

Austausch enormer Datenmengen 

und kann dazu führen, dass ältere 

Technik ausgebaut, erneuert und 

angepasst werden mus .

Der Ausbau der Breitbandkapazi-

tät sowie die Modernisierung des 

Rasantes Wachstum des mobilen 

Datenverkehrs

Fellbach bekommt eine neue Datenautobahn



schen 19 und 72 Jahren – mit und oh-
ne Behinderung, aus unterschiedli-
chen sozialen und kulturellen Kon-
texten und gibt ihnen die Möglich-
keit, gemeinsam zu musizieren, von-
einander zu lernen und sich über Mu-
sik zu begegnen – ganz ohne Barrie-
ren. Das Repertoire wird gemeinsam 
erarbeitet, von den Lehrkräften pas-
send arrangiert und bei öffentlichen 
Auftritten mit viel Begeisterung prä-
sentiert – etwa bei der Langen Kul-
turnacht und dem „Zamma-Komma-
Fest“ in Fellbach oder beim „Forum 

für gesellschaftlichen Zusammen-
halt“ in der Liederhalle Stuttgart.

Für die Musikschule Fellbach ist der 
Publikumspreis eine Bestätigung, In-
klusion und kulturelle Teilhabe wei-
terhin aktiv zu gestalten.

Die feierliche Preisverleihung fin-
det am 16. Juli 2025 in der Musik-
schule Fellbach statt.

Das Bewerbungsvideo von „gren-
zenlos…“ kann auf YouTube ange-
schaut werden: youtu.be/
vQZUfz7LO0o

Mit Freude am gemeinsamen Musizieren. Foto:    Musikschule Fellbach

Auch an diesem Donnerstag von 17 bis 20 Uhr sind alle herzlich eingela-
den, im Schaugarten vor der Lutherkirche mit den Wengertern aus Fell-
bach und den Boulefreunden Waiblingen einen entspannten Abend zu 
verbringen. Bei Sonnenuntergang könnt ihr Boule spielen oder bei einem 
Glas Wein den Feierabend genießen. Für das leibliche Wohl sorgt 
Schmieg’s Stadtbiergarten mit leckeren To-Go-Gerichten. Weingut Heid ist 
der vierte Wengerter in diesem Jahr, der bei Boule & Bubbles seine edlen 
Tropfen anbietet. Den Schlussstrich für diese Saison zieht das Weingut Al-
dinger am 26. Juni.

Boule and Bubbles zum Vierten: Wein 

und Boule im Schaugarten

Nächster Termin ist der 12. Juni mit Weingut Heid

Edle Tropfen und Spielspaß zum Vierten. Foto:  Peter D. Hartung 

Bauzaun beim Teich  soll Unfallgefahr 

minimieren

Der Teich bei der Schwabenlandhal-
le ist eine beliebte Anlaufstelle und 
vor allem bei gutem Wetter ein at-
traktiver Aufenthaltsort für alle 
Fellbacher. Leider streikte am ver-
gangenen Sonntag, fast pünktlich 
zum Sommerstart, die Technik. Ein 
Filter machte Probleme und gab 
den Geist auf. Das Resultat – das 
Wasser aus dem Becken lief über 
und eine kleine Überschwemmung 
war die Folge. Die Arbeiten, um die-
ses Problem zu lösen, wurden in die 
Wege geleitet. So wurden bereits 
Ersatzteile bestellt, können jedoch, 
technisch bedingt, erst in zwei Wo-
chen eingebaut werden. Ein Bau-
zaun soll jetzt bis zur Behebung des 
Problems, die Besucher des Gunt-
ram-Palm-Platzes vor Stürzen in das 
Becken und die Technik vor weite-
ren Schäden schützen und wurde 
am vergangenen Mittwoch vom 
städtischen Bauhof aufgestellt. „Da 
am zweiten Juniwochenende die Fi-
esta International auf dem Gelände 
stattfinden wird, war eine schnelle 

Reaktion notwendig“, so Mitarbei-
ter des Bauhofs.Die Stadt nutzt den 
Austausch des Filters auch, um wei-
tere technische Neuerungen zu 
vollziehen. So wird auch eine Was-
serpumpe ersetzt, die bereits im ver-
gangenen Jahr beschädigt wurde 
und keine volle Leistung mehr er-
brachte. Sobald Filter und Pumpe 
ausgetauscht sind, wird das Becken 
wieder mit Wasser gefüllt und in 
den darauffolgenden Wochen wie-
der freigegeben, versichert der Bau-
hof. Genau zum richtigen Zeitpunkt 
wird der Ort wieder die gewohnte 
Aufenthaltsqualität bieten. (YÖ)

Technik des Wasserbeckens wird ausgetauscht

Austernfischerin, freiheitsliebende 
Kaiserin, Haushälterin bei Karl 
Marx, „so nannte man sie Prinzessin 
der Herzen“, kräuterkundige Nonne 
und die „Weiber von Schorndorf“ - 
sie und noch viele andere Frauen 
wurden mit einem Denkmal geehrt. 
Der Vortrag „Frauendenkmäler“ am 
17.06.2025 um 15 Uhr im Treff-
punkt Schmiden. Die Veranstaltung 
findet im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Charlottenstr. 55 statt.

Frauendenkmäler – 

Vortrag
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Das inklusive Ensemble „grenzen-
los…“ der Musikschule Fellbach hat 
den Publikumspreis des HERGEHÖRT! 
Musikschulpreises Baden-Württem-
berg 2025 gewonnen. Mit 1.411 
Stimmen belegte das Projekt den ers-
ten Platz im landesweiten Online-Vo-
ting – und wird nun mit einem Preis-
geld von 10.000 Euro ausgezeichnet.

„Ein herzliches Dankeschön an alle 
Unterstützer, die durch ihre Stimme 
diesen Erfolg möglich gemacht ha-
ben! Dass so viele Menschen hinter 
unserer Idee stehen, ist ein starkes 
Zeichen – für Vielfalt, Teilhabe und 
die verbindende Kraft der Musik“, 
sagt Musikschulleiter Matthias Kuch, 
„und eine große Anerkennung für 
die hervorragende Arbeit unserer 
Lehrkräfte Claudia Bühlweiler, Flo-
rian Bony und Hans Fickelscher, die 
das Projekt betreuen.“

Der HERGEHÖRT! Musikschulpreis 
wurde in diesem Jahr unter dem 
Motto „Vielfalt im Einklang – Musik 
als Raum der Begegnung“ vergeben. 
Insgesamt hatten sich 20 Musikschu-
len aus ganz Baden-Württemberg 
beworben, sieben Projekte wurden 
für das Publikums-Voting nominiert. 

Das Ensemble „grenzenlos…“, ge-
gründet 2023, vereint Menschen zwi-

„grenzenlos...“ gewinnt Publikumspreis
Musikschulpreis BW 2025 geht an das inklusive Ensemble der Musikschule Fellbach

Interessierte können am Freitag, 4. 
Juli, 16 Uhr über 150 verschiedene 
Rosensorten der „Fellbacher 
Schnittrosen“  bei einer Führung mit 
Peter Schwarzkopf entdecken. 
Außerdem erfährt man mehr zur 
richtigen Pflege der Königin der 
Blumen und für die eigenen 
Schnittrosen im Garten. Treffpunkt 
sind die Fellbacher Schnittrosen in 
Fellbach, Stuttgarter Str. 115.   Die 
Gebührt beträgt 13 Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung zur 
Führung telefonisch unter der 
07151 958 80-0 oder online 
www.vhs-unteres-remstal.de

Das kleine Rosen 

1x1
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Am 17. Juni 1953 protestierten rund 
eine Million Menschen in der dama-
ligen DDR friedlich gegen die politi-
schen und wirtschaftlichen Verhält-
nisse. Der Aufstand wurde von Mili-
tär, Volkspolizei und Staatssicher-
heit niedergeschlagen. Zum Ge-
denktag an den Arbeiteraufstand 
sind die Dienstgebäude der Stadt 
Fellbach am Dienstag, 17. Juni, be-
flaggt.

Dienstgebäude sind 
beflaggt
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Beim  Neujahrsempfang der Stadt 
Fellbach am 18. Januar 2026, sollen 
wieder ganz besonders engagierte-
Mitbürger mit der städtischen Eh-
renplakette ausgezeichnet werden.

Die städtischen Ehrenplaketten 
werden für außergewöhnliche Leis-
tungen und Aktivitäten im gesell-
schaftlichen, kommunalpolitischen, 
sozialen, sportlichen, wirtschaftli-
chen, kulturellen oder interkultu-
rellen sowie im Bereich „Junges En-
gagement“ vergeben. Vorausset-
zung für eine Ehrung ist, dass die 
Freiwilligenarbeit mindestens 15 
Jahre lang geleistet wurde, bei Ju-
gendlichen und jungen Erwachse-
nen bis zum Alter von 30 Jahren gilt 
eine verkürzte Zeitspanne von min-
destens fünf Jahren. Daneben kön-
nen auch ein zeitlich befristetes, 
projektorientiertes Engagement in 
herausragender Weise und mit ent-
sprechender Nachhaltigkeit sowie 
herausragende einmalige Leistun-
gen von großer Bedeutung für die 
Stadt oder das Gemeinwesen mit 
der städtischen Ehrenplakette aus-
gezeichnet werden. Das auszu-

zeichnende ehrenamtliche Engage-
ment soll in Fellbach selbst oder für 
Fellbacher Projekte erfolgen, dabei 

ist es aber nicht erforderlich, dass 
die zur Auszeichnung vorgeschla-
genen Personen in Fellbach woh-
nen. Genauso wenig muss die eh-
renamtliche Tätigkeit mit einer offi-
ziellen Funktion verbunden sein – 
die freiwillige Tätigkeit als solche ist 
entscheidend. Personen, die in Vor-
jahren bereits vorgeschlagen wur-
den, aber nicht zum Zuge kamen, 
müssen erneut vorgeschlagen wer-
den. Die Ehrung kann von Organi-

sationen, Vereinen, aus dem Kreis 
des Gemeinderats, aber auch von 
Einzelpersonen sowie von der 
Stadtverwaltung vorgeschlagen 
werden. Die genauen Ehrungsricht-
linien können im Internet unter 
www.fellbach.de/stadtrecht, Punk-
te 01-14 nachgelesen werden. Die 
Vorschläge für die Verleihung der 
Ehrenplaketten 2025 werden bis 
einschließlich 4. Juli im Büro der 
Oberbürgermeisterin bei Andrea 
Steiner, Marktplatz 3, 70734 Fell-
bach, Telefon 0711/5851-415, E-
Mail andrea.steiner@fellbach.de) 
schriftlich entgegengenommen. 
Aus den Vorschlägen sollten Vor- 
und Zunamen des Vorgeschlage-
nen, seine genaue Adresse und die 
jeweiligen besonderen Verdienste 
und Leistungen deutlich hervorge-
hen. Insbesondere sollten Angaben 
zur zeitlichen Dauer der ehrenamt-
lichen Tätigkeit und zum Rhythmus 
(z.B. wöchentlich, monatlich) ge-
macht werden. Über die im kom-
menden Jahr zu Ehrenden entschei-
det dann der Fellbacher Gemeinde-
rat im Herbst.

Freiwilligenarbeit wird traditionell mit 
Ehrenplaketten geehrt
Vorschläge für Ehrenplaketten 2026 sind noch bis zum  7. Juli möglich

Ehrenplaketten Foto:  Peter D. Hartung 

Mit der Eröffnung des Neubaus 
der Maickler-Grundschule haben 
sich die Wege von und zur Schule 
etwas geändert. 

Für mehr Verkehrssicherheit 
und eine bessere Regelung der 
„Eltern-Taxis“ ist der Rembrandt-
weg ab 5. Juni nur noch in eine 
Fahrtrichtung offen. 

Die Stadtverwaltung hatte die 
Anwohner frühzeitig über die 
neue Einbahnregelung infor-
miert. Die künftig geltende Fahrt-
richtung verläuft ausgehend von 
der Friedrich-List-Straße in Rich-
tung Maicklerstraße. 

Die bestehenden Parkplätze 
bleiben dabei weiterhin uneinge-
schränkt erhalten. Im Umfeld der 
Auberlen-Realschule und der 
Maicklerschule kommt es zu 
Schulanfangs- und -endzeiten im-
mer wieder zu unübersichtlichen 
Verkehrssituationen, die die Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer 
gefährden können. Verursacht 
werden diese auch durch den 

„Hol- und Bring-Service“ der El-
tern. Die sogenannten „Eltern-Ta-
xis“ sind zahlenmäßig angewach-
sen. 

Mit der jetzt geltenden Ein-
bahnregelung soll der Verkehr 

entzerrt werden. 
Damit werde die Sicherheit der 

Fußgänger und besonders der 
Schüler deutlich erhöht, sind sich 
die Verkehrssachverständigen ei-
nig.

Sicherer Schulweg: Fahrbeschränkung im Rembrandtweg soll 
Schüler und Fußgänger schützen

Neue Einbahnregelung bei der Maickler-Grundschule für mehr Verkehrssicherheit

Straßenkreuzung – Rembrandtweg Foto:    Stadt Fellbach

Der Treffpunkt Mozartstraße hat 
eine Tagesfahrt zur Landesgarten-
schau 2025 in Freudenstadt und 
Baiersbronn organisiert. Am Mitt-
woch, den 23. Juli, um 8 Uhr geht es 
am Parkplatz Esslinger Straße mit 
dem Reisebus los. Auf über acht Ki-
lometern bietet die Gartenschau 
eine Vielfalt an Schaugärten, Blü-
tenwogen und Ausstellungsbeiträ-
gen, die bestaunt werden können. 
Bei genügender Nachfrage kann 
auch eine Führung organisiert wer-
den.Die Tagesfahrt kostet 57 Euro. 
Sie beginnt um 8 Uhr am Parkplatz 
Esslinger Straße/Schillerstraße beim 
Max-Graser-Stadion. Rückkehr ist 
gegen 18 Uhr zum selben Parkplatz. 
Überweisung der Kosten an Forum 
Fellbach e. V. bei der Volksbank am 
Württemberg e.G. DE84 6006 0396 
1515 9300 09 BIC: GENODES1UTV, 
Verwendungszweck: „Landesgar-
tenschau“. Anmeldeschluss ist Mon-
tag, 7. Juli.

Tagesfahrt zum 
Blütentraum

Das nächste Treffen der ökumeni-
schen Trauergruppe in Schmiden 
kommt am Mittwoch, 18. Juni, um 
18.30 Uhr (bis ca. 20.00 Uhr) im Ma-
ximilian-Kolbe-Haus (Uhlandstraße 
65, 70736 Schmiden) zusammen-
kommt. Die Leitung der Gruppe ha-
ben die Trauerbegleiterin Patricia 
Bellmann und Carsten Wriedt (Pro-
filstelle Trauerpastoral im Dekanat 
Rems-Murr). Alle Trauernden sind 
herzlich eingeladen, in diesem For-
mat den Austausch mit gleicherma-
ßen Betroffenen zu suchen. Man 
kann zuhören und mitsprechen, 
einmal oder mehrfach kommen - 
die Trauernden entscheiden selbst 
über ihren Weg. Impulse mit Er-
kenntnissen aus der Trauerfor-
schung helfen, die eigene Spur zu 
finden.

Ökumenische 
Trauergruppe
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21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis zum 15. Juni: 19 Uhr Ausstellung – El-
mar Hermann: „U RU RU“, zu den regulä-
ren Galerie-Öffnungszeiten.
Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-
Ausstellung.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 12. Juni, bis 

Mittwoch, 18. Juni:

„Quiet Life“, Do 19 Uhr. 
„Quatsch und die Nasenbärbande“, Fr bis 
So 14.30 Uhr.
„Oslo Stories: Sehnsucht“, Fr bis So 17 Uhr.
„Monsiuer Aznavour“, Fr bis So 19.45 Uhr, 
So in OmU, Mo und Di 19 Uhr.
„The village next to paradise“, Mi 20 Uhr 
(OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Montag, 16. Juni: 18.30 Uhr Nordic Wal-
king für Neu- und Wiedereinsteiger, Park-
platz Neue Kelter.
Dienstag, 16. Juni: 18 Uhr Das Ende der 
Salier – Kaiser Henrich V. zum 900. Todes-
tag, Raum 01.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter 
Tel. 0711/2529 4583 oder 07151/95880-
0, E-Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 24. Mai: 10 Uhr Viertaktmotor 
zum Selberbauen, Raum 11.

gOut Rock- und Popchor dienstags 19.30 

Uhr. 

ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-

projekt „Musical meets Operette“, Start 

für Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 

Uhr, Feuerwehrhaus Schmiden. 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-

mer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-

straße 33. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

deres, alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sit-

zen, Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 17. Jun

i: 10 Uhr Die 5 Esslinger, Stadtteilplatz Se-

niorenhaus Alte Schule; 14 Uhr nach tele-

fonischer Terminvereinbarung unter 

07151 1679 350 oder 0172 6039 182 Be-

ratung vorsorgende Papiere.; 15 Uhr 

„Frauendenkmäler“, mit Dr. Karin de la 

Roi-Frey.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im 

Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-

tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-

wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 

Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Telefon 0711 9932 2112, 

www.nabu-fellbach.de

Sonntag, 15. Juni: 9 bis 20 Uhr Walk & 

talk – Ganztagesausflug zum Windpark 

Laichingen, mit Tilman Wied über Aus-

wahl der Standorte, Installation, Vogel-

schutz und „wie der Wind den Weg in die 

Steckdose“ findet, Anmeldung: bis 13. Ju-

ni über den SV Fellbach per E-Mail: walk-

talk@svf-outdoorsport.de, Treffpunkt: U1-

Haltestelle Lutherkirche.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. Ta-

gesessen (14-15. Juni): Tiroler Gröstl und 

vegetarisch: Gemüsefrikadelle.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 12. Juni: 9 Uhr Abfahrt zur 

Landesgartenschau Freundenstadt-Baiers-

bronn, Auskunft Tel. 0711 584 948 oder 

0711 512 573, Parkplatz Max-Graser-Sta-

dion.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 16. Juni: 16 bis 17 Uhr Stadträtin 

Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.

Dienstag, 17. Mai: 18 bis 20 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 12. Juni: 14 bis 15 Uhr Stadt-

rätin Cathy Plato, Tel. 0152 0879 0860, E-

Mail: cathy.plato@gmx.de

Montag, 16. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187, E-Mail: 

jschiller@schillergartenbau.de

Mittwoch, 18. Juni: 13 bis 14 Uhr Stadtrat 

Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 7721.

SPD-Gemeinderatsfraktion

Donnerstag, 12. Juni: 10 bis 12 Uhr Stadt-

rätin Birgit Berg, Tel. 0711 5853 002.

Montag, 16. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Gökay Sofuoglu, Tel. 0176 8220 8866.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 

Uhr, Männerchor freitags 20.15 Uhr, Sin-
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

bitte beachten: Ob Kurse in den Ferien 

stattfinden, bitte individuell anfragen 

beim Seniorentreff.

Donnerstag, 12. Juni: 9.45 Uhr Denksport; 

16 Uhr Computer-Sprechstunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr QiGong I; 17 Uhr Qi-

Gong II, beide ausgebucht, beide Senio-

renhaus Hindenburg Straße.

Montag, 16. Juni: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule;  14.30 Uhr Büro 

geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 17. Juni:   9.30 Uhr Männerkoch-

gruppe, Gemeindezentrum kath. Kirche; 

9.30 Uhr Mobil & Entspannt, Schlössle;  

nach Vereinbarung unter 0172 603 9182 

Beratung Vorsorgende Papiere; 9.30 Uhr 

Seniorenbibelkreis, Johanneskirche.

Mittwoch, 18. Juni: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 12. Juni:  8.35 Uhr Treffpunkt 

an der Haltestelle Lutherkirche für die 

Führung durch das Kraftwerk Münste für 

Angemeldete; 10.30 Uhr Denksport; 14 

Uhr Schach/Skat; alle TPM;  10 Uhr „Die 

fünf Esslinger“, Park der Schwabenland-

halle. 

Freitag, 13. Juni:    10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger; 15 Uhr Eng-

lisch mit Muße, beide TPM. 

Montag, 16. Juni:    TPM geschlossen; 15 

Uhr bei trockenem Wetter: Internationales 

Cafe, Bewegungsparcour am Spielplatz 

Albrecht-Dürer-Weg.

Dienstag, 17. Juni: TPM geschlossen.

Mittwoch, 18. Juni: 9 Uhr und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

TPM geschlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 12. Juni: Treffpunkt ge-

schlossen.

Sonntag, 15. Juni: Sonntagscafe, Senio-

renhaus Alte Schule.

Montag, 16. Juni: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

11 Uhr Englisch für Anfänger & für Fort-

geschrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde 

mit Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und an-

Termine - Treffs - Themen

Für das Rechnungsprüfungsamt suchen wir ab sofort ein:e
Stellvertretende Amtsleitung Rechnungsprüfungsamt 
(m/w/d) 

Für das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Sport suchen wir ab so-
fort ein:e Schulsozialarbeiter:innen (m/w/d)                   

Für das Amt für Soziales und Teilhabe suchen wir ab sofort ein:e Sach-
bearbeiter:in (m/w/d)
Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer 

Homepage: jobs.fellbach.de.    Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!



Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz 

„Pusteblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienst-

leistungen. Pflegedienstleistungen Beate 

Gura, Olga Fugel und Simone Schmidt 

Tel. 0711/957 906-25; Einsatzleitung 

Hauswirtschaft und Nachbarschaftshilfe 

Katrin Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haus-

halt nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los, keine Anmeldung notwendig – 

Nächster Termin: Mittwoch, 11. Juni.
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 15. Juni: kein Gottesdienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 15. Juni: 10 Uhr gemeinsamer 

Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 15. Juni: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 15. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 15. Juni: kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 12. Juni: 18 Uhr Stille Medi-

tation.

Sonntag, 15. Juni: 9 Uhr Festmesse; 15.30 

Uhr offener Gebetskreis.

Mittwoch, 18. Juni:  9 Uhr Messfeier an-

schließend Rosenkranz; 10.15 Uhr Mess-

feier, Haus am Kappelberg.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 14. Juni:  18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18:30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache. 

Dienstag, 17. Juni: 18.30 Rosenkranz; 19 

Uhr Messfeier.

Mittwoch, 18. Juni: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Donnerstag, 12. Juni: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 15. Juni: 10:30 Festmesse zum 

Kirchen- und Gemeindepatrozinium.

Montag, 16. Juni: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Dienstag, 17. Juni: 10.30 Uhr Messfeier, 

Seniorenzentrum Schmiden.

Mittwoch, 18. Juni: 18.30 Uhr Trauer-

gruppe: Treffen; 19.30 Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Probe mit dem Liederkranz 

Oeffingen, beide MKH.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 13. Juni: 19 Uhr Messfeier in der 

Turmkapelle.

Sonntag, 15. Juni: 10.30 Uhr Festmesse.

Dienstag, 17. Juni: 9.30 Uhr Seniorentreff 

Oeffingen: Männerkochgruppe, Gemein-

dezentrum Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 15. Juni: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 

9588. www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 15. Juni: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 15. Juni:  10 Uhr Gottesdienst, 

neues Format; 18 Uhr Gottesdienst, S-Bad 

Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 15. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 15. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 17. Juni: 14.30 Uhr Quiltgrup-

pe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 15. Juni: 9.30 Uhr Gottesdienst.

Mittwoch, 18. Juni: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 15. Juni: 10 Uhr Vortrag „Wes-

sen Versprechen vertrauen wir?“, Heinkel-

straße 28 in Weinstadt oder per Video-

konferenz, Zugangsdaten unter Telefon 

07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhal-

tung von Selbstständigkeit und Mobilität 

in der eigenen Wohnung. Kontakt über 

das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 

Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fell-

bach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pfle-

ge, Alltagsbetreuung und Unterstützung 

im Haushalt nach telefonischer Vereinba-

rung.

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus 

e.V., Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchen-

gemeinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-

fellbach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnah-

me über E-Mail: kontakt@hausundgrund-

fellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Termine - Treffs - Themen

Die Stadtverwaltung Fellbach trauert um

Kurt Bürkle
Herr Bürkle war bis zu seinem Austritt im Jahre 2000 bei der Stadt 

Fellbach beschäftigt. Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Fell-

bach

Gabriele Zull Martin Brinkmann    

Oberbürgermeisterin        Personalratsvorsitzender
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 11. Juni: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland;    Römer Apo-

theke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal. 

Donnerstag, 12. Juni: Neue Apotheke, Gotthilf-Bayh-Str. 4, Schmiden;  Apotheke im E-

Center Hochberg, Neckaraue 2, Remseck am Neckar. 

Freitag, 13. Juni:  Apotheke im Romeo, Schozacherstr. 40, S-Rot; Charlotten-Apotheke, 

Charlottenstr. 21 C, Stuttgart.

Samstag, 14. Juni:  Burg Apotheke Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52, Waiblingen; Via-

dukt-Apotheke Endersbach, Strümpfelbacherstr. 6, Weinstadt. 

Sonntag, 15. Juni: Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen;  Luginsland Apotheke, 

Barbarossastr. 79, S-Luginsland. 

Montag, 16. Juni:   Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen;   

Apotheke VITA, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt. 

Dienstag, 17. Juni:  Trauben Apotheke, Vorderestr. 1, Fellbach; Apotheke Oeffingen, 

Schulstr. 15, Oeffingen.

Mittwoch, 18. Juni: Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen;    Adler Apotheke 

Kernen, Fellbacherstr. 1, Kernen im Remstal. 
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Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 
Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330
Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-
eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-
pern möglich; Anmeldung E-Mail: 
mail@ballettfachschule.de
Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-
chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
In den Pfingsferien: Di – Fr: Duellraum 
mit Mosaiken verschönern; 2. Pfingstfe-
rien-Woche: Mo – Mi Abi-Spielstadt.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlänger-
te Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Ter-
mine: Volltreffer-Garten-Programm für 
Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-
tags ab 15.30 Uhr. Motto im Juni: Vertrau-
en. Nächster Termin: Freitag, 13. Juni.

 Termine - Treffs - Themen


